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Räume für Menschen 

Lebenshilfe weiht Werkstatt-Neubau in Böfingen ein 
 

Ulm - Mit einem bunten Festakt weihte die Lebenshilfe Donau-Iller am Welttag der seelischen 
Gesundheit (10. Oktober) den Werkstatt-Neubau in Böfingen. Nach zwei Jahren Bauzeit sind die 
hellen, freundlichen Räume auf rund 3800 qm der Arbeitsplatz von 212 Menschen. 161 davon 
haben eine psychische Erkrankung.  

Räume, die den Bedürfnissen der Menschen entsprechen – dies war ein zentrales Anliegen bei 
Planung und Bau der Werkstätte für Menschen mit psychischer Erkrankung. Seit 39 Jahren bietet 
die Lebenshilfe Donau-Iller ein speziell strukturiertes Arbeitsumfeld an. Doch die Räume waren 
bisher Provisorien. Beim nun abgeschlossenen Bauprojekt konnten sich Klientinnen und Klienten 
aktiv in die Planung einbringen. Deshalb freute sich Werkstattleiter Stefan Heber am Tag der 
Einweihung besonders: „Dies sind Räume für die Menschen, die hier arbeiten.“   

In seiner Festrede wies auch Ulms Oberbürgermeister Gunter Czisch darauf hin, wie bedeutsam 
die Beteiligung und die Selbstbestimmung der Menschen ist, die hier nun Selbstwirksamkeit 
erfahren können. Er lobte die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt und Landkreis und hob, wie 
auch Lebenshilfe-Aufsichtsratsvorsitzender Stefan Richter, das vertrauensvolle Zusammenwirken 
mit der Lebenshilfe hervor.  

Mit selbstgeschriebenen Gedichten und Texten sowie einer feierlichen Ansprache und 
musikalischen Beiträgen feierten die Beschäftigten ihre neue Werkstätte. Als Gast-Beitrag zeigte 
das inklusive heyoka-theater eine Performance mit dem Titel „dreams“ – die Darstellung schöner 
ebenso wie düsterer Träume berührte das Publikum sehr.  

Mit hoffnungsvoll stimmenden Worten rundeten die Vertreter der evangelischen, katholischen und 
jüdischen Gemeinde den Festakt ab. Der geistliche Segen soll die Menschen und die Arbeit in der 
Werkstätte in Zukunft begleiten.  

Nach Häppchen und Sekt hatten die Gäste die Möglichkeit unter fachkundiger Führung der 
Architekten das neue Gebäude in Augenschein zu nehmen. Die Mitarbeitenden in den Abteilungen 
Holz, Montage & Logistik, Verwaltung, Metall, Industriemontage, Hauswirtschaft, Elektromontage 
und Textil erklärten die Arbeitsweise und die Besonderheiten der Werkstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen.  
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